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Presseinformation 
036/2024 Halle (Saale), 04.06.2024 

Sperrfrist 09:55 Uhr beachten 

Arbeitsmarkt in Thüringen:  
Arbeitslosigkeit gesunken; wenig Dynamik am Arbeitsmarkt 
 

Arbeitslosenquote liegt bei 6,1 Prozent +++ Arbeitgeber melden im Mai 2.700 neue Stellen +++ Bei 
den Arbeitsagenturen sind mehr als 15.000 Stellenangebote gelistet +++ Behrens: „Im Mai gab es 
weniger neue Arbeitslosmeldungen, was zu einem Rückgang der Arbeitslosigkeit führte. Dem 
Arbeitsmarkt fehlt es insgesamt an Schwung.“  

Die Arbeitslosigkeit in Thüringen ist im Mai 2024 weiter gesunken. Es waren 67.800 Arbeitslose gemeldet, 
über 1.400 weniger als im Vormonat (-2,0 Prozent). In den Arbeitsagenturen und Jobcentern waren fast 
6.500 Arbeitslose mit ukrainischer Herkunft registriert, knapp 300 mehr als im Mai 2023. Vor einem Jahr 
zählten die Arbeitsagenturen im Land 63.100 Arbeitslose. Die Arbeitslosenquote lag in diesem 
Berichtsmonat bei 6,1 Prozent. Zum Vergleich: Im Mai 2023 lag sie bei 5,8 Prozent.  

Langzeitarbeitslosigkeit annähernd unverändert 
Im Berichtsmonat waren rund 23.500 Frauen und Männer länger als ein Jahr ohne Arbeit und galten 
daher als langzeitarbeitslos. Das waren rund 150 weniger als im April und allerdings über 3.100 mehr als 
im Mai 2023. Der Anteil der Langzeitarbeitslosen an allen Arbeitslosen beträgt aktuell in Thüringen 34,6 
Prozent, im April 2024 waren es 34,1 Prozent. 
 
„Angesichts der weiterhin gedämpften wirtschaftlichen Stimmung ist es dennoch erfreulich, dass fast 
4.700 Menschen in Thüringen allein im Mai eine neue Beschäftigung gefunden haben und somit ihre 
Arbeitslosigkeit beenden konnten. Dies verdeutlicht, dass Unternehmen trotz vielfältiger 
Herausforderungen weiterhin Fachkräfte einstellen.  
Der Arbeitsmarkt zeigt sich zweigeteilt, wie an den Arbeitslosenquoten ersichtlich wird: Während die 
allgemeine Quote im Mai bei 6,1 Prozent lag, liegt der Anteil für Fachkräfte deutlich darunter. Im Schnitt 
lag die Arbeitslosenquote bei Fachkräften bei 4 Prozent und die der ungelernten Arbeitskräfte bei 30 
Prozent. Der hohe Bedarf an gut ausgebildeten Fachkräften spiegelt den Wandel und die Modernisierung 
in der Wirtschaft wider, was zu höheren Anforderungen an die Mitarbeiter führt.  
Unternehmen stehen vor verschiedenen Herausforderungen wie Digitalisierung, Automatisierung, 
Energiewende sowie dem demografischen Wandel und dem damit verbundenen Fachkräftemangel. 
Diese Faktoren bremsen die Dynamik und passen zur allgemeinen konjunkturellen Entwicklung“, erklärte 
Markus Behrens, Vorsitzender der Geschäftsführung der BA-Regionaldirektion Sachsen-Anhalt-
Thüringen. 
 
 
Einstellungen und Entlassungen 
Insgesamt meldeten sich 4.500 Menschen im April aus einer Beschäftigung am ersten Arbeitsmarkt 
arbeitslos. Das waren über 600 weniger als im Vormonat und fast 300 mehr als im Mai 2023. Die meisten 
Arbeitslosmeldungen von sozialversicherungspflichtig Beschäftigten kamen aus dem verarbeitenden 
Gewerbe (742), gefolgt von dem Handel/ Instandhaltung/Reparatur von Kfz (568), der 
Arbeitnehmerüberlassung (549),  den wirtschaftlichen Dienstleistungen (460  und dem Gesundheits- und 
Sozialwesen (384). Über 4.700 arbeitslose Frauen und Männer fanden eine Beschäftigung auf dem 
ersten Arbeitsmarkt, das waren fast 1.400 weniger als im Vormonat und über 300 mehr als vor einem 
Jahr.  
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Anzahl der Stellenmeldungen sinkt 
Die Arbeitgeber meldeten im Berichtsmonat fast 2.700 neue Stellen, das waren über 200 weniger als im 
Vormonat und fast 300 weniger als vor einem Jahr. Rund 12,2 Prozent der neu gemeldeten Stellen kamen 
aus dem Bereich der freiberuflichen wissenschaftlich/technischen Dienstleistungen, 21,3 Prozent aus den 
sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen, 15,6 Prozent aus dem verarbeitenden Gewerbe und 14,8 
Prozent aus dem Handel/Instandhaltung/ Reparatur von Kfz.  
 
Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung unverändert 
Stand März 2024 waren laut Hochrechnung in Thüringen 790.800 Menschen sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt. Zum Februar 2024 gab es eine Veränderung um 0,1 Prozent (700 Beschäftigte). Zum 
Vorjahresmonat hingegen waren es über 10.0000 weniger als im März 2024. 
  
Kurzarbeit: Anzeigen und realisierte Kurzarbeit 
Die Arbeitsagenturen registrierten im Mai 101 Anzeigen für 1.179 Beschäftigte. Im April waren es 111 
Anzeigen für 1.384 Beschäftigte. Besonders betroffen waren im Berichtsmonat die 
Baustellenvorbereitung/Ausbaugewerbe mit 17 Anzeigen für 104 Beschäftigte und die Herstellung von 
Metallerzeugnissen mit 11 Anzeigen für 240 Beschäftigte sowie der Maschinenbau mit 18 Anzeigen für 
102 Beschäftigte. Betrachtet man die tatsächlich realisierte Kurzarbeit, so waren nach ersten 
Hochrechnungen im Februar 2024 insgesamt 6.739 Beschäftigte in 289 Betrieben in Kurzarbeit. Rein 
rechnerisch waren damit im Februar 0,9 Prozent aller sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in 
Thüringen von Kurzarbeit betroffen.  
 
Unterbeschäftigung sinkt 
In der Unterbeschäftigung werden zusätzlich zu den Arbeitslosen auch die Personen abgebildet, die 
Teilnehmer in Maßnahmen sind oder einen Sonderstatus (etwa kurzfristige Arbeitsunfähigkeit) innehaben 
und damit nicht als arbeitslos zu zählen sind. Die Zahl der Menschen in Unterbeschäftigung (ohne 
Kurzarbeit) lag im Mai 2024 bei über 86.900. Das waren 1.000 weniger als im Vormonat und 3.200 mehr 
als im Vorjahresmonat. Die Unterbeschäftigungsquote lag bei 7,8 Prozent. Damit lag die 
Unterbeschäftigungsquote 0,1 Prozentpunkte unter dem Niveau des Vormonats. 
 
Grundsicherung – weniger erwerbsfähige Leistungsberechtigte 
Die Jobcenter in Thüringen betreuten im Berichtsmonat insgesamt rund 89.500 erwerbsfähige 
Leistungsberechtige. Das waren fast 300 weniger als im Vormonat und rund 1.400 mehr als vor einem 
Jahr. Insgesamt kamen fast 16.000 erwerbsfähige Personen aus der Ukraine, über 1.200 Personen mehr 
als vor einem Jahr. 
 
Ausbildungsmarkt 
Von Oktober 2023 bis Mai 2024 meldeten sich bei den Agenturen für Arbeit und den Jobcentern 6.500 
Bewerberinnen und Bewerber für eine Ausbildungsstelle. Von ihnen hatten im Mai noch fast 3.000 junge 
Menschen weder einen Ausbildungsplatz noch eine Alternative gefunden. Gleichzeitig waren über 11.500 
Ausbildungsstellen gemeldet, fast 600 weniger als vor einem Jahr. 6.700 waren von diesen noch 
unbesetzt.  
 
Der Stichtag für die Bestandszählung von Personen in der Arbeitsmarkt-, Grundsicherungs- und 
Förderstatistik war am 15.05.2024. 
 

   Service für Hörfunkredaktionen: O-Töne von Markus Behrens finden Sie hier: 
https://www.ba-mediaboard.de/media-share/external/share/5ce51b99-4645-4537-99b8-af4de2d0fb67 

 

  

https://www.ba-mediaboard.de/media-share/external/share/5ce51b99-4645-4537-99b8-af4de2d0fb67
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Besonderheiten, allgemeine Hinweise 
Regelmäßig im Mai werden - im Wesentlichen aufgrund demografischer Veränderungen - die 

Bezugsgrößen zur Berechnung der Arbeitslosenquoten angepasst. Dies kann zu Änderungen bei den 

Arbeitslosenquoten führen, die nicht durch die Änderung der Bestandszahlen, sondern der Bezugsgrößen 

bedingt sind. 
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Eckwerte des Arbeitsmarkts in Thüringen  
Mai 2024 

 

 
  

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Mai 2023

absolut in % absolut in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 111.520 -211 -0,2 3.179 2,9

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 67.801 -1.392 -2,0 4.700 7,4

 56,1%    Männer 38.027 -980 -2,5 3.210 9,2

 43,9%    Frauen 29.774 -412 -1,4 1.490 5,3

 9,6%    15 bis unter 25 Jahre 6.542 -221 -3,3 612 10,3

 2,6%    dar. 15 bis unter 20 Jahre 1.777 4 0,2 227 14,6

 37,4%    50 Jahre und älter 25.353 -414 -1,6 1.686 7,1

 28,3%    dar. 55 Jahre und älter 19.155 -177 -0,9 1.450 8,2

 34,6%    Langzeitarbeitslose 23.473 -138 -0,6 3.110 15,3

 7,0%    Schwerbehinderte Menschen 4.718 -42 -0,9 182 4,0

 24,6%    Ausländer 16.663 -549 -3,2 1.441 9,5

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 12.934 -1.573 -10,8 1.038 8,7

 dar. aus Erwerbstätigkeit 4.511 -642 -12,5 295 7,0

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 3.110 -612 -16,4 333 12,0

 seit Jahresbeginn 71.892 x x 4.215 6,2

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 14.330 -1.472 -9,3 777 5,7

 dar. in Erwerbstätigkeit 4.720 -1.380 -22,6 333 7,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 3.349 -237 -6,6 -161 -4,6

 seit Jahresbeginn 69.511 x x 4.202 6,4

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,1 x x x 5,8

 dar. Männer 6,5 x x x 6,0

        Frauen 5,8 x x x 5,5

        15 bis unter 25 Jahre 6,3 x x x 6,0

        15 bis unter 20 Jahre 5,6 x x x 5,3

        50 bis unter 65 Jahre 6,0 x x x 5,6

        55 bis unter 65 Jahre 6,6 x x x 6,1

        Ausländer 19,0 x x x 20,5

 abhängige zivile Erwerbspersonen 6,7 x x x 6,2

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 72.565 -1.256 -1,7 3.764 5,5

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 86.394 -926 -1,1 3.165 3,8

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 86.883 -952 -1,1 3.174 3,8

 Unterbeschäftigungsquote 7,8 x x x 7,5

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 22.817 -222 -1,0 2.573 12,7

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 89.502 -273 -0,3 1.360 1,5

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 30.801 8 0,0 -374 -1,2

 Bedarfsgemeinschaften 68.579 -607 -0,9 34 0,0

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 2.696 -214 -7,4 -268 -9,0

 Zugang seit Jahresbeginn 14.702 x x -1.360 -8,5

 Bestand 15.311 203 1,3 -1.811 -10,6

Merkmale Mai 2024 Vormonat
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Kreisdaten Thüringen 
Mai 2024 
 

 

Land Thüringen nach Kreisen

Mai 2024

Arbeitslosenquoten nach Kreisen

Thüringen: 6,1 %

absolut in % absolut in % Vormonat Vorjahresmonat

1 2 3 4 5 6 7 8

Thüringen 67.801        - 1.392        - 2,0            4.700          7,4              6,1              - 0,2            0,3                     

Erfurt, Stadt 7.292          - 262           - 3,5            501             7,4              6,2              - 0,4            0,3                     

Gera, Stadt 4.503          - 68             - 1,5            502             12,5            9,6              - 0,4            0,8                     

Jena, Stadt 3.350          - 50             - 1,5            221             7,1              5,8              - 0,1            0,3                     

Suhl, Stadt 1.272          48               3,9              232             22,3            7,2              0,3              1,3                     

Weimar, Stadt 2.026          - 39             - 1,9            191             10,4            6,2              - 0,1            0,6                     

Eichsfeld 2.382          23               1,0              147             6,6              4,2              - 0,3                     

Nordhausen 3.471          - 112           - 3,1            107             3,2              8,3              - 0,4            0,2                     

Wartburgkreis 4.673          - 117           - 2,4            412             9,7              5,6              - 0,1            0,5                     

Unstrut-Hainich-Kreis 3.532          - 105           - 2,9            - 60             - 1,7            7,1              - 0,4            - 0,3                   

Kyffhäuserkreis 3.004          - 123           - 3,9            - 37             - 1,2            8,2              - 0,5            - 0,2                   

Schmalkalden-Meiningen 3.157          - 84             - 2,6            329             11,6            4,9              - 0,1            0,6                     

Gotha 4.438          - 96             - 2,1            572             14,8            6,1              - 0,2            0,8                     

Sömmerda 2.269          - 37             - 1,6            65               2,9              6,4              - 0,2            0,1                     

Hildburghausen 1.492          - 21             - 1,4            125             9,1              4,5              - 0,4                     

Ilm-Kreis 3.148          - 83             - 2,6            315             11,1            5,7              - 0,2            0,5                     

Weimarer Land 1.944          - 21             - 1,1            - 43             - 2,2            4,4              - 0,1            - 0,2                   

Sonneberg 1.545          - 57             - 3,6            66               4,5              5,2              - 0,3            0,1                     

Saalfeld-Rudolstadt 3.279          - 31             - 0,9            95               3,0              6,3              - 0,1            0,2                     

Saale-Holzland-Kreis 2.060          - 30             - 1,4            112             5,7              4,7              - 0,2            0,2                     

Saale-Orla-Kreis 2.249          - 103           - 4,4            63               2,9              5,5              - 0,2            0,2                     

Greiz 2.712          75               2,8              200             8,0              5,8              0,2              0,5                     

Altenburger Land 4.003          - 99             - 2,4            585             17,1            9,1              - 0,4            1,2                     

Erstellungsdatum: 23.05.2024, Statistik-Service Ost, Auftragsnummer 155520 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

in %

Veränderung gegenüber … 

in %-Punkten

Bestand an Arbeitslosen und Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen) 
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